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Herren Kreisliga Gr. Ost

SC 1995 Klein-Krotzenburg II : DJK-Spvgg. Mühlheim II 
Donnerstag, 15.09.2022, 20:00 Uhr

Schwarz beendet mit Sieg das Spiel

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SC 1995 Klein-Krotzenburg II am vergangenen
Donnerstag in der Herren Kreisliga Gr. Ost beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es
im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:21 aus Sicht der
Heimmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte
Klaus Schwarz. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um den
Einser Markus Kühn nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Hertrich / Baum und Schnober / Gundlach entschieden, das Hertrich / Baum
letztendlich gewannen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Kühn
/ Schwarz gegen Herbert / Noll. Beim 11:4, 11:8, 11:8 gegen Schmitt / Herth fanden Habel / Knaf
hingegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den ersten Paarungen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Hin und her schaukelte das Match zwischen Markus Kühn und Miodrag Herbert, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Wenig Chancen ließ Tobias Hertrich beim 3:0 seinem Gegner Adrian Schnober.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Lange
dagegenhalten konnte Felix Habel beim 2:3 gegen Philip Gundlach. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor Habel dennoch im 5. Satz. Recht kurzen Prozess machte
dagegen Luca Baum beim 11:4, 11:4, 11:6 mit Markus Noll und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es
Christian Knaf den Gastspieler Patrick Herth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch
Klaus Schwarz bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Christian Schmitt und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Adrian
Schnober zeigte Markus Kühn seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Tobias Hertrich besiegelte mit
einem 11:9, 7:11, 11:8, 11:8 gegen Miodrag Herbert einen Punkt für sein Team. Unglücklich war
Felix Habel am Nachbartisch in der Partie gegen Markus Noll, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Luca Baum beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Philip Gundlach. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Christian Knaf gegen Christian Schmitt. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf dem falschen
Fuß erwischte Klaus Schwarz seinen Gegner Patrick Herth beim eher ungefährdeten Erfolg ohne
Satzverlust. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg des SC 1995 Klein-Krotzenburg II geht es nun im nächsten Spiel am 23.09.2022
gegen den PPC 1946 Neu-Isenburg III, während die DJK-Spvgg. Mühlheim II am 01.10.2022 gegen
den PPC 1946 Neu-Isenburg III antritt.

 Statistik:
 SC 1995 Klein-Krotzenburg II

Doppel: Hertrich / Baum 1:0, Kühn / Schwarz 0:1, Habel / Knaf 1:0 
Einzel: M. Kühn 1:1, T. Hertrich 2:0, F. Habel 0:2, L. Baum 1:1, C. Knaf 1:1, K. Schwarz 2:0 

 DJK-Spvgg. Mühlheim II
Doppel: Herbert / Noll 1:0, Schnober / Gundlach 0:1, Schmitt / Herth 0:1 
Einzel: A. Schnober 0:2, M. Herbert 1:1, M. Noll 1:1, P. Gundlach 2:0, C. Schmitt 1:1, P. Herth 0:2


